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Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

Die Mühen der Ebene

Nach dem Pokal ist vor der Meisterschaft. Die Euphorie des siegreichen 
Erstrunden-Duells im DFB-Pokal gegen die SpVgg Greuther Fürth war am 
vorvergangenen Freitag rasch verflogen, als sich unsere Mannschaft den 
grün-weißen Chemikern im heimischen Karli mit 0:2 beugen musste. Das 
Punktspiel am Dienstag beim Überraschungsspitzenreiter Luckenwalde en-
dete glücklich mit einem 0:0 Punktgewinn.

Im Spiel gegen Chemie Leipzig musste 03-Neuzugang Marcel Rausch mit 
Muskelfaserriss passen. Gute Besserung! Neben Frank Zille (25 Jahre) und 
Pokalheld Marco Flügel (26) saßen auf der Bank fünf U20 Kicker. Trainer 
Jörg Buder signalisierte im NULLDREI-Interview auch vor diesem Hinter-
grund weiteren Verstärkungsbedarf. Das Transferfenster ist noch bis Ende 
August geöffnet. 

Heute erwarten wir mit dem BFC Dynamo eine Mannschaft, die zu den 
Top-Favoriten der Meisterschaftsstaffel gezählt wird und diesem Anspruch 
mit vier Siegen aus vier Spielen bisher gerecht werden konnte. Gegen die 
Weinrot-Weißen wird auf Babelsberger Seite alles passen müssen, um die 
drei Punkte im Karli zu behalten. 

Abseits der ersten Mannschaft steigen am kommenden Wochenende auch 
unsere Nachwuchs-Leistungsmannschaften in ihre jeweiligen Meister-
schaftswettbewerbe ein. A-, B- und C-Junioren starten in der jeweiligen 
Regionalliga. Wir wünschen viel Erfolg!

Heute steht aber zunächst der Punktekampf mit dem Ex-DDR-Serien- 
meister auf der Agenda. Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaft lautstark 
und bewahren Sie dabei immer den Respekt vor den Aktiven, dem Schieds-
richter-Trio und den Gästen! Wir wünschen beste Unterhaltung!

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

www.miethke.com

Die Christoph Miethke GmbH & Co. KG entwickelt und produziert in 
Potsdam neurochirurgische Implantate zur Therapie des Hydrocephalus.  

Wir suchen immer wieder engagierte Kolleg*innen: jobs.miethke.com.
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LIGALAGE

Schaut man als ausgewiesene Fußballfachkraft auf 
die aktuelle Tabelle der Regionalliga, kann man sich 
schon verwundert die Augen reiben. Mit dem FSV Lu-
ckenwalde steht eine Mannschaft ganz oben, die dort 
nicht unbedingt zu erwarten war. Auch wenn der BAK 
und der BFC weniger Spiele absolviert haben, bleibt 
es eine Überraschung. Gerade die letzten drei Spiele 
vor dem Gastauftritt unserer Equipe brachten schon 
eine beeindruckende kleine Serie (5:0 in Halberstadt, 
3:1 gegen Meuselwitz, 4:0 bei Tasmania). Da konnte 
schon ein etwas mulmiges Gefühl vor dem Spiel am 
Dienstag im Werner-Seelenbinder-Stadion aufkom-
men. Letztlich gab es ein überaus glückliches 0:0 
und es bleibt die Erkenntnis, dass in Punktspielen 
noch kein Treffer aus dem Spiel heraus erzielt wurde.
Für einige der favorisierten Teams lief der Saisonstart 
insgesamt eher holprig. Jena konnte erst im vierten 
Spiel den ersten Sieg einfahren, am Dienstag folgte 
dann ein knappes 2:1 gegen Halberstadt. Auch Lok 
Leipzig und Energie hatten sich den Auftakt sicher 
geschmeidiger vorgestellt. Allerding sind Quarantä-
ne-bedingt auch in dieser Spielzeit schon einige Spie-
le ausgefallen. Aktuell betroffen ist TeBe, wo ein Groß-
teil des Teams isoliert bleibt. Lok Leipzig kam gegen 
Fürstenwalde auswärts zu einem klaren 4:0 Erfolg, 
Tom Nattermann traf dreifach. 

Im Tabellenkeller gibt es zumindest zum Saisonstart 
keine Überraschungen. Dort tummeln sich Aufstei-
ger und Quasi-Absteiger der letzten Saison. Eilenburg, 
Rathenow und das punktlose Schlusslicht aus Auer-
bach warten sogar noch auf den ersten Saisonsieg. 
Lichtenberg 47 bezwang am Dienstag etwas überra-
schend die gegen Babelsberg überzeugenden Chemi-
ker aus Leipzig auswärts mit 1:0. Es gilt also gerade 
für Nulldrei, schnell Boden gut zu machen.

Nachdem der NOFV Tennis Borussia verbot, für 
„CURA“, eine Organisation für Opfer von rechter Ge-
walt, auf den Trikots zu werben, sendete unser Verein 
ein klares Zeichen und zeigte den entsprechenden 
Schriftzug auf den Aufwärmtrikots vor dem Spiel ge-
gen Chemie Leipzig. In Bezug auf die Argumentation 
des NOFV, dass sich bestimmte Personen „provoziert“ 
fühlen könnten, äußerte sich Nulldrei so: „Für den 
SV Babelsberg 03 gehören Fußball und gesellschaft-
liches Engagement untrennbar zusammen. Neutrali-
tät oder gar Rücksichtnahme auf rechte Demagogen 
ist gerade in der heutigen Zeit inakzeptabel.“

Wie wichtig dieses Engagement ist, zeit sich tagtäg-
lich in diesem Land. Wie angenehm ist es dann, wenn 
Nordkurve und Gästeblock gemeinsam gegen Nazis 
aktiv werden, so geschehen im Pokalspiel gegen Fürth.

ZAHLENSALAT

			   Summe	 Spiele	 Schnitt
	 1.	 FC Energie Cottbus	 13.485	 3	 4.495
	2.	 BSG Chemie Leipzig	 9.966	 3	 3.322
	3.	 Chemnitzer FC	 8.265	 3	 2.755
	 4.	 1. FC Lok Leipzig	 5.438	 2	 2.719
	5.	 FC Carl Zeiss Jena	 4.962	 2	 2.481
	6.	 Berliner AK 07	 4.000	 2	 2.000
	 7.	 BFC Dynamo	 2.000	 1	 2.000
	 8.	 Babelsberg 03	 4.566	 3	 1.522
	 9.	 FC Eilenburg	 3.085	 3	 1.028
10.	Tennis Borussia Berlin	 850	 1	 850
11.	 VfB Auerbach	 845	 1	 845
12.	ZFC Meuselwitz	 2.445	 3	 815
13.	FSV 63 Luckenwalde	 1.679	 3	 559
14.	SV Lichtenberg 47	 1.559	 3	 519
15.	Optik Rathenow	 945	 2	 472
16.	Germania Halberstadt	 1.407	 3	 469
17.	 Union Fürstenwalde	 1.407	 3	 469
18.	SV Tasmania Berlin	 1.098	 3	 366
19.	Hertha BSC II	 252	 1	 252
20.	VSG Altglienicke	 326	 3	 108

ZUSCHAUER (11 m)
	 1.	Nader El-Jindaoui	 Berliner AK 07	 5 (0)
		  Elias Löder	 Germania Halberstadt	 5 (0)
		  Tom Nattermann	 1. FC Lok Leipzig	 5 (0)
	 4.	 Emeka Oduah	 Union Fürstenwalde	 4 (0)
	 5.	Christian Beck	 BFC Dynamo	 3 (0)
		 Daniel Becker	 FSV 63 Luckenwalde	 3 (2)
		  Fabian Eisele	 FC Carl Zeiss Jena	 3 (0)
		  Erik Engelhardt	 FC Energie Cottbus	 3 (0)
		  Stephane Mvibudulu	 BSG Chemie Leipzig	 3 (1)
	10.	Sven Reimann	 Babelsberg 03	 2 (0)
		  Andor Jozsef Bolyki	 BFC Dynamo	 2 (0)
		  Felix Brügmann	 VSG Altglienicke	 2 (0)
		 Christian Flath	 FSV 63 Luckenwalde	 2 (0)
		  Kevin Freiberger	 Chemnitzer FC	 2 (0)
		 Darryl Julian Geurts	 BFC Dynamo	 2 (0)
		  Jonas Hildebrandt	 FC Energie Cottbus	 2 (0)
		 Marius Ihbe	 SV Lichtenberg 47	 2 (0)
		 Denis Jäpel	 BSG Chemie Leipzig	 2 (0)
		  (...)
28.	Daniel Frahn	 Babelsberg 03	 1 (1)

TORSCHÜTZEN			   Sp. 	S	U	 N 	 Tore	 D	 P
	 1.	 FSV 63 Luckenwalde	 6	 4	 2	 0	 14:2	 12	 14
	2.	 Berliner AK 07	 5	 4	 1	 0	 10:2	 8	 13
	3.	 BFC Dynamo	 4	 4	 0	 0	 11:4	 7	 12
	 4.	 Chemnitzer FC	 5	 3	 1	 1	 8:4	 4	 10
	5.	 BSG Chemie Leipzig	 6	 3	 1	 2	 7:5	 2	 10
	6.	 Germania Halberstadt	 5	 3	 0	 2	 9:7	 2	 9
	 7.	 VSG Altglienicke	 4	 2	 2	 0	 9:6	 3	 8
	8.	 FC Energie Cottbus	 4	 2	 1	 1	 8:3	 5	 7
	 9.	 1. FC Lok Leipzig	 4	 2	 1	 1	 8:4	 4	 7
10.	FC Carl Zeiss Jena	 5	 2	 1	 2	 6:5	 1	 7
11.	 Babelsberg 03	 5	 2	 1	 2	 3:5	 -2	 7
12.	SV Lichtenberg 47	 6	 1	 2	 3	 3:6	 -3	 5
13.	Hertha BSC II	 4	 1	 2	 1	 2:5	 -3	 5
14.	SV Tasmania Berlin (N)	 5	 1	 2	 2	 4:8	 -4	 5
15.	Union Fürstenwalde	 6	 1	 1	 4	 9:17	 -8	 4
16.	Tennis Borussia Berlin	 3	 1	 0	 2	 4:6	 -2	 3
17.	 ZFC Meuselwitz	 5	 1	 0	 4	 5:9	 -4	 3
18.	FC Eilenburg (N)	 5	 0	 2	 3	 3:8	 -5	 2
19.	Optik Rathenow	 5	 0	 2	 3	 2:8	 -6	 2
20.	VfB Auerbach	 4	 0	 0	 4	 4:15	-11	 0

TABELLE

07.08	 Optik Rathenow vs. FC Eilenburg	 1:1

	 Union Fürstenwalde vs. Berliner AK 07	 1:4

	 Tennis Borussia Berlin vs. VSG Altglienicke	 Abs.

	 Chemie Leipzig vs. Tasmania Berlin	 2:0

08.08	 VfB Auerbach vs. 1. FC Lok Leipzig	 Abs.

	 Lichtenberg 47 vs. Chemnitzer FC	 1:3

09.08	 FSV 63 Luckenwalde vs. ZFC Meuselwitz	 3:1

05.09	 BFC Dynamo vs. Germania Halberstadt	 13:00

22.09	 Carl Zeiss Jena vs. Energie Cottbus	 19:00

	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 19:00

4. SPIELTAG
13.08	 Germania Halberstadt vs. Optik Rathenow	 2:0

	 FC Eilenburg vs. Carl Zeiss Jena	 1:3

	 Babelsberg 03 vs. Chemie Leipzig	 0:2
	 Tasmania Berlin vs. FSV 63 Luckenwalde	 0:4

14.08	 Energie Cottbus vs. VfB Auerbach	 5:0

	 1. FC Lok Leipzig vs. Tennis Borussia Berlin	 Abs.

	 VSG Altglienicke vs. Union Fürstenwalde	 3:3

	 Lichtenberg 47 vs. Hertha BSC II	 0:0

15.08	 Chemnitzer FC vs. Berliner AK 07	 0:0

	 ZFC Meuselwitz vs. BFC Dynamo	 2:3

5. SPIELTAG
17.08	 Carl Zeiss Jena vs. Germania Halberstadt	 2:1

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Babelsberg 03	 0:0
	 Chemie Leipzig vs. Lichtenberg 47	 0:1

	 Union Fürstenwalde vs. 1. FC Lok Leipzig	 0:4

	 Tennis Borussia Berlin vs. Energie Cottbus	 Abs.

18.08	 VfB Auerbach vs. FC Eilenburg	 19:00

	 Optik Rathenow vs. ZFC Meuselwitz	 19:00

	 BFC Dynamo vs. Tasmania Berlin	 19:00

	 Hertha BSC II vs. Chemnitzer FC	 19:00

	 Berliner AK 07 vs. VSG Altglienicke	 19:00

6. SPIELTAG

10.09	 Optik Rathenow vs. Hertha BSC II	 19:00

	 VSG Altglienicke vs. FC Eilenburg	 19:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. Tasmania Berlin	 19:00

11.09	 VfB Auerbach vs. Babelsberg 03	 13:00
	 Carl Zeiss Jena vs. Lichtenberg 47	 13:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Chemnitzer FC	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Energie Cottbus	 13:00

12.09	 BFC Dynamo vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Berliner AK 07 vs. Germania Halberstadt	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. ZFC Meuselwitz	 13:00

10. SPIELTAG
17.09	 Lichtenberg 47 vs. VfB Auerbach	 19:00

	 Babelsberg 03 vs. Tennis Borussia Berlin	 19:00
18.09	 Chemnitzer FC vs. Energie Cottbus	 13:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. BFC Dynamo	 13:00

	 Chemie Leipzig vs. Optik Rathenow	 13:00

	 Hertha BSC II vs. Carl Zeiss Jena	 13:00

19.09	 Germania Halberstadt vs. VSG Altglienicke	 13:00

	 FC Eilenburg vs. 1. FC Lok Leipzig	 13:00

	 Tasmania Berlin vs. Union Fürstenwalde	 13:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Berliner AK 07	 13:30

11. SPIELTAG
24.09	 BFC Dynamo vs. Chemnitzer FC	 19:00

	 VSG Altglienicke vs. ZFC Meuselwitz	 19:00

	 Berliner AK 07 vs. Tasmania Berlin	 19:00

25.09	 Carl Zeiss Jena vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Optik Rathenow vs. FSV 63 Luckenwalde	 13:00

	 Energie Cottbus vs. FC Eilenburg	 13:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. Lichtenberg 47	 13:00

26.09	 VfB Auerbach vs. Hertha BSC II	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Germania Halberstadt	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. Babelsberg 03	 13:00

12. SPIELTAG

20.08	 Lichtenberg 47 vs. FSV 63 Luckenwalde	 19:00

21.08	 Chemnitzer FC vs. VSG Altglienicke	 13:00

	 Energie Cottbus vs. Union Fürstenwalde	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Berliner AK 07	 13:00

	 Tasmania Berlin vs. Optik Rathenow	 13:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Carl Zeiss Jena	 13:30

22.08	 Germania Halberstadt vs. VfB Auerbach	 13:00

	 FC Eilenburg vs. Tennis Borussia Berlin	 13:00

	 Hertha BSC II vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Babelsberg 03 vs. BFC Dynamo	 13:00

7. SPIELTAG
27.08	 Optik Rathenow vs. Babelsberg 03	 19:00
	 BFC Dynamo vs. Lichtenberg 47	 19:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Hertha BSC II	 19:00

	 Chemie Leipzig vs. Chemnitzer FC	 19:00

28.08	 Carl Zeiss Jena vs. Tasmania Berlin	 13:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. Ger. Halberstadt	 13:00

	 VSG Altglienicke vs. 1. FC Lok Leipzig	 14:05

29.08	 VfB Auerbach vs. ZFC Meuselwitz	 13:00

	 Berliner AK 07 vs. Energie Cottbus	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. FC Eilenburg	 13:00

8. SPIELTAG
31.08	 Chemnitzer FC vs. 1. FC Lok Leipzig	 19:00

	 Chemie Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde	 19:00

	 Hertha BSC II vs. BFC Dynamo	 19:00

	 Lichtenberg 47 vs. Optik Rathenow	 19:00

	 Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena	 19:00
01.09	 FC Eilenburg vs. Berliner AK 07	 18:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Tennis Borussia Berlin	 19:00

	 Ger. Halberstadt vs. Union Fürstenwalde	 19:00

	 Energie Cottbus vs. VSG Altglienicke	 19:00

	 Tasmania Berlin vs. VfB Auerbach	 19:00

9. SPIELTAG



NULLDREI  6 | 7

UNSER GAST

Ex-Nulldrei-Trainer Christian Benbennek, seit Sommer 
2019 für den BFC verantwortlich, setzt in der Regel auf 
ein 4-3-3 System in dem die Außen Geurts und Stein-
born den kopfballstarken Beck mit Flanken füttern. Für 
Steinborn könnten u.a. Möbius oder Bolyki ihre Chance 
erhalten. Auch Außenverteidiger Breitfeld könnte auf 
die rechte Außenbahn vorrücken. Die physisch präsen-
ten Pollasch, Schulz und Brandt sichern defensiv ab. 
Die Außenverteidiger schalten sich, so möglich, offen-
siv ein. Ob des erfahrenen Kaders wurde der BFC in der 
Trainerumfrage vor Saisonbeginn dem Favoritenkreis 
zugeordnet. Der bisherige Saisonverlauf unterstützt 
diese Einschätzung. 

Für unsere Babelsberger gab es in den letzten Jahren 
gegen den BFC wenig zu erben. Die letzten drei Be-
gegnungen konnte Dynamo für sich entscheiden. Der 
letzte Dreier datiert aus dem Jahr 2018, als Nulldrei 
sich mit eben diesem Ergebnis durchsetzen konnte. 
Die Treffer im Jahnsportpark erzielten Tino Schmidt 
und Apo Beyazit. Ein Eigentor unterlief dem damaligen 
BFCer und heutigen Nulldreier Marcel Rausch.

Nach Babelsberg und Jena hat sich in der letzten Wo-
che auch Chemie Leipzig mit einem Appell gegen die 
drohende Zerstückelung der Spieltage in der Regio-
nalliga, verbunden mit verrückten Anstoßzeiten und 
entsprechenden Hürden für Gastmannschaften und 
deren Fans gerichtet. In der gemeinsamen Veröffent-
lichung von Verein und Fans wird auf die Interessen-
konflikte zwischen Verein, Fans, Verband und insbe-
sondere der neuen TV-Vermarktung durch Ostsport 
hingewiesen. Ob es wirklich notwendig und sinnvoll 
ist, auch in der vierten Liga alles den vermeintlich 
bestmöglichen Erlösen unterzuordnen, ist mehr als 
fraglich.

Im gestrigen Verfolgerduell gastierte Altglienicke 
beim Chemnitzer FC. Lok Leipzig empfing den Ta-
bellenzweiten BAK 07 Jena reiste nach Meuselwitz. 
Neben dem heutigen Spiel im Karli zwischen Null-
drei und dem BFC stehen drei weitere Matches auf 
der Agenda: Halberstadt mit Toptorschütze Elias 
Löder (fünf Treffer wie auch Nattermann (Lok) und 
El-Jindaoui (BAK)) empfängt die zumindest bis Mitt-
woch sieglosen Auerbächer, Eilenburg spielt gegen 
TeBe (nach zwei Corona-Absagen der Veilchen zuvor) 
und Chemie Leipzig gastiert bei der Charlottenburger 
Bundesliga-Reserve.

Zum Schluss gibt es noch einen interessanten Aus-
flug in die Dritte Liga. Dort sorgt „unser“ Aufsteiger 
aus der Regionalliga Nordost für Furore. Viktoria Ber-
lin ist nach zuletzt zwei 4:0 Erfolgen (in Braunschweig, 
zu Hause gegen Kaiserslautern) Tabellenführer. Das 
spricht eventuell auch etwas für die Qualität unse-
rer Staffel.

LIGALAGE

Was viele nicht wissen, im Gegen-
satz zu Babelsberg 03 hat der 
BFC Dynamo noch nie die 
erste DFB-Pokal-Hauptrun-
de siegreich überstanden. 
Insgesamt acht Mal qualifi-
zierte sich der frühere Euro-
papokal-Teilnehmer für den 
nationalen Pokal-Wettbewerb. 
Am Ende blieb immer nur der Teil-
nehmer-Nachweis, aber kein Erfolgserlebnis. Freiburg, 
Bielefeld, Kaiserslautern, FSV Frankfurt, Schalke 04, 1. 
FC Köln sowie zweimal Stuttgart waren jeweils eine 
bis mehrere Nummern zu groß für die selbsternann-
ten „Ruhmreichen“. 

Die kürzliche 0:6 Niederlage gegen Stuttgart hat die 
Mannschaft aus Hohenschönhausen dennoch ganz 
gut weggesteckt. In Meuselwitz gelang mit dem 3:2 
Auswärtserfolg bereits der vierte Sieg im vierten 
Meisterschaftspunktspiel nach 0:1 Rückstand. Zuvor 
bezwang der BFC jeweils nach starkem Vortrag Lok 
Leipzig, Energie Cottbus und Aufsteiger Eilenburg. Im 
Berliner Pokalwettbewerb hielt man sich gegen die 
Spvgg Tiergarten schadlos. Am Mittwoch empfing der 
BFC nach Redaktionsschluss den Aufsteiger Tasma-
nia Berlin.

Die gute Performance kommt nicht von ungefähr. Die 
Abgänge der Vorjahresmannschaft hielten sich in 
Grenzen. Der in die Jahre gekommene Ex-Kapitän Gar-
buschewski wechselte in die Oberliga nach Greifswald. 
Hinzu gewann der BFC zwei hochkarätige Kicker, die 
die Mannschaft qualitativ deutlich verstärkten. Mittel-
stürmer Christian Beck (33) und Offensiv-Allrounder 
Daryll Geurts (27) haben ihre Fähigkeiten bereits hö-
herklassig nachgewiesen. Sie bilden mit den erfahre-
nen Verteidigern Blum (32), Reher (27) und Brandt (29), 
der Mittelfeld-Reihe Pollasch (28), Schulz (28) und Sie-
beck (27) sowie dem neuen Keeper Stajila (30) ein 
äußerst stabiles System. Hinzu kommt Ex-Nulldreier 
Steinborn (32), der immer noch schnell ist, aber gegen 
Meuselwitz verletzt ausscheiden musste. Steini zog 
sich einen Mittelfußbruch zu und fällt länger aus. Wir 
wünschen gute Genesung!

DER VEREIN
Berliner Fußball Club Dynamo e.V.
Gegründet 	 15. Januar 1966
Vereinsfarben 	 weinrot-weiß
Stadion 	 Jahnsportpark
		 19.000 Zuschauer
Adresse 	 Steffenstraße – Sportforum
		 13053 Berlin
Homepage 	 www.bfc.com

BERLINER FC DYNAMO

Regionalliga Nordost, 5. Spieltag  13.08.2021:  
Babelsberg 03 vs. BSG Chemie Leipzig 0:2 (0:1)

Babelsberg 03: Theißen – Wegener, Hoffmann, Lela, 
J.Wilton – Danko, Reimann – Müller, Moravec (75. Pilger), 
Schmidt (46. Zille) – Frahn
BSG Chemie Leipzig: Bellot – Wajer, Keßler, Karau, Boltze 
(31. Wendt) – Bury, Horschig (61. Brügmann), Reinhard (61. 
Schmidt), Jäpel, Mauer (61. Kanther) – Kirsten (73. Müller) 
Tore: 0:1 (10. Jäpel), 0:2 (90+3. Jäpel) Gelbe Karten: Dan-
ko, Zille, Müller / Brügmann Besucher: 2.566

STATISTIK

ERFOLGE
•	 DDR-Meister: 1979, 1980, 1981, 1982, 1983, 1984, 
•	 1985, 1986, 1987, 1988 
•	 FDGB-Pokalsieger: 1959, 1988, 1989
•	 DFV-Supercupsieger: 1989
•	 Fuwo-Pokalfinalist: 1971/72
•	 Berliner Meister: 2004
•	 Berliner Pokalsieger: 1999, 2011, 2013, 2015, 2017,
2018, 2021

ERGEBNISSE
24.07. 	 1. FC Lok Leipzig vs. Berliner FC Dynamo 	 1:4
28.07. 	 Berliner FC Dynamo vs. Energie Cottbus 	 2:1
01.08. 	 FC Eilenburg vs. Berliner FC Dynamo 	 0:2
15.08. 	 ZFC Meuselwitz vs. Berliner FC Dynamo	  2:3

HISTORIE
13.11.99	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 1:3
05.05.00	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 0:2
14.08.04	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 0:0
05.02.05	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 1:1
10.09.05	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 3:1
03.05.06	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 3:1
02.12.06	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 0:3
27.05.07	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 0:1
20.09.14	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 1:0
28.03.15	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 0:0
06.12.15	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 0:0
20.05.16	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 0:0
06.11.16	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 1:2
23.04.17	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 2:1
25.11.17	 Babelsberg 03 vs. Berliner FC Dynamo	 1:1
05.05.18	 Berliner FC Dynamo vs. Babelsberg 03	 0:3
03.11.18	 Babelsberg 03 vs. BFC Dynamo	 1:1
08.05.19 	BFC Dynamo vs. Babelsberg 03 	 2:0
28.07.19	 BFC Dynamo vs. Babelsberg 03 	 3:1
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GANZ GROSSDAVID DANKO MITTELFELDSPIELER VON BABELSBERG 03
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INTERVIEWINTERVIEW MIT DAVID DANKO MITTELFELDSPIELER VON BABELSBERG 03

Du bist gerade mit Nulldrei in deine vierte Spiel-
zeit am Park gestartet. Vorher warst du noch nie 
so lange bei einem Verein. Was sind die Gründe 
für dein langjähriges Engagement? 
Der einfache Grund ist, dass ich mich hier am Babels-
berger Park sehr wohl fühle.

Die Highlights liegen sicherlich erst ein paar Ta-
gen bzw. Monate zurück, oder? 
Das letzte Pokalspiel war schon das größte Highlight 
für mich bis jetzt in meiner Laufbahn als Fußbal-
ler. Aber davon abgesehen im Pokal habe ich zum 
Beispiel auch in Österreich zweimal gegen Redbull 

Salzburg spielen dürfen und habe da unter anderem 
gegen Sadio Mane gespielt. Auch die Spiele gegen 
Everton werde ich immer in Erinnerung behalten. Ein 
weiteres Highlight war mein erstes Länderspiel für 
die U19 der Slowakei. 

Der Pokalsieg gegen Fürstenwalde hat die Anhän-
ger euphorisiert. Wie habt ihr das damals alles 
erlebt?
Also wir haben leider das Jahr zuvor in der selben 
Konstellation in Luckenwalde gegen Fürstenwale ver-
loren. Es war dann schon komisch, ein Jahr später 
genau das selbe Spiel nochmal an dem selben Ort 
gegen den selben Gegner zu bestreiten. Für mich war 
das der erste Landespokalsieg und somit sehr wich-
tig, aber auch wichtig für den Verein als Rekordpokal-
sieger. Auch die Feier danach hier im Stadion werde 
ich nie vergessen. 

Wie oft hast du dir dein Tor aus der Halbfinalpar-
tie in Cottbus im Nachgang angeschaut?
Ich habs mir ein paar Mal angeschaut, wie oft weiß 
ich nicht ganz genau. Aber es wurde mir auch sehr 
oft zugeschickt von Freunden und Familie. 

Dein bisher schönstes Tor der Karriere?
Mein schönstes Tor war auf jeden Fall der entschei-
dende Elfmeter gegen Greuther Fürth. 

Was waren deine Gedanken, als uns für den 
DFB-Pokal Greuther Fürth zugelost wurde?
Meine Gedanken waren zwiegespalten. Zum einen 
dachte ich mir: „Okay geil, Bundesligist“. Und zum 
anderen dachte ich: „Ja ok, Greuther Fürth.“ Also 
man hätte eben auch einen größeren Gegner aus 
der Bundesliga erwischen können. Und der Gedanke 
danach war auf jeden Fall, mit einer großen Portion 
Glück oder an einem guten Tag kann man die zu Hau-
se im Karli vielleicht ärgern und ihnen mindestens 
alles abverlangen.

Seit einer gefühlten Ewigkeit durften endlich mal 
wieder mehr als nur eine handvoll Zuschauer 
ins Stadion. Wie sehr hat euch das während des 
Spiels beflügelt?
Also jeder, der im Stadion war, weiß natürlich, dass 
man dazu nicht viel sagen muss, weil die Atmosphäre 

einfach atemberaubend und unvergesslich war. Die 
Leute sind in der Nachspielzeit irgendwann auf der 
Haupttribüne aufgestanden und es war extrem laut. 
Das beflügelt natürlich und gibt nochmal ein Stück 
mehr Power. 

Ein paar Tage vor der Begegnung ist der Trainer 
gewechselt worden. Wie habt ihr das als Mann-
schaft aufgenommen?
Wir haben das zu Kenntnis genommen und wussten, 
dass mit Budi der neue Trainer bzw. Interims-Trainer 
feststehen wird. Und dann haben wir uns sofort wie-
der auf Fürth konzentriert. 

Mit welcher Marschroute seid ihr in die Begeg-
nung gegangen? 
Wir waren gut eingestellt, waren alle voll konzentriert 
und man hatte irgendwie das Gefühl, dass eine Sen-
sation möglich ist. Und es wurde uns auch die ganze 
Zeit vom Trainerteam vermittelt.

In den letzten Minuten der Verlängerung wurde 
jeder Befreiungsschlag auf den Traversen wie ein 
Torerfolg gefeiert. Hast du das während der Partie 
mitbekommen oder warst du zu fokussiert?
Ich habe natürlich schon mitbekommen, dass jeder 
gewonnene Zweikampf oder jeder abgewehrte Ball 
bejubelt wurde und das hat mir immer mehr Kraft 
gegeben. 

Am Ende hast du den entscheidenden Elfer ver-
wandelt. Was waren deine Gedanken auf dem 
Weg zum Punkt? 
Dass ich mir jetzt eine Ecke aussuche und in die Ecke 
auch schießen werde und nicht großartig rumeier, 
denn wenn man kurz vor dem Schuss noch beginnt, 
die Ecken zu wechseln, hat man eigentlich schon 
verkackt. Das war so mein Gedanke. Du nimmst dir 
jetzt den Ball, suchst dir jetzt schon eine Ecke aus, 
legst dir den dann hin, guckst kurz hoch und schießt 
den Ball selbstbewusst dort in die Ecke. 
Du weißt, wenn ich jetzt treffe, dann ist das eine 
schöne Summe für den Verein. Du darfst jetzt bloß 
nicht ausrutschen, denn das wäre das Schlimmste. 
Es hatte ja auch ein bisschen geregnet – sowas geht 
dir eben durch den Kopf. Deine Freunde und deine 
Familie sitzen auf der Tribüne … Was passiert, wenn 
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du jetzt triffst? Was passiert, wenn nicht? Aber in 
solchen Situationen muss man irgendwie versuchen 
cool zu bleiben. 

Der Gästekeeper war bei all unseren Schützen 
vorher in der richtigen Ecke. Bei dir nicht. Wie 
hast du ihn ausgeguckt? 
Ich hab tatsächlich vorher zweimal in die falsche 
Ecke geguckt und dann in die Richtige. Also vielleicht 
dachte er: „Ok, der hat jetzt zweimal hier hingeguckt, 
also schießt er auch hier hin“.

Und nach deinem Treffer …? 
Absolutes Gefühlschaos ...

Wie verliefen die nächsten Tage? 
Zwei, drei Tage wurde mir sehr viel geschrieben über 
soziale Medien. Aber für mich war dann auch wichtig, 
dass man das abhakt und weitermacht.

Hast du jetzt ein Wunschlos für die kommende 
Runde, wenn ja, welches? 
Kein absolutes Wunschlos, aber so ein paar Vereine, 

die ich mir wünschen würde. Das wären natürlich 
Bayern und Dortmund oder Schalke, Dynamo Dres-
den und Gladbach. 

Sechs Tage nach dem großen Wurf folgte gegen 
Chemie die Ernüchterung. Wie habt ihr das auf-
gearbeitet? Viel Zeit blieb ja nicht. 
Wir haben uns mit den Fehlern, die wir gemacht ha-
ben, beschäftigt, haben uns das Video angeguckt, 
drüber geredet und dann auch abgehakt, weil man 
sich auch nicht zu lange mit den Fehlern beschäf-
tigen sollte.

Heute geht es gegen den BFC Dynamo, die einen 
guten Saisonstart hingelegt haben. Was für eine 
Partie erwartest du? 
Ein sehr umkämpftes Spiel. Babelsberg gegen Dyna-
mo ist immer ein sehr intensives Spiel. Wir kennen 
die Mannschaft von Dynamo. Es ist eine sehr gute 
Mannschaft aber wir werden auch alles raushauen. 

Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg für 
das Spiel! 

INTERVIEW MIT DAVID DANKO MITTELFELDSPIELER VON BABELSBERG 03

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 
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VEREINSLEBEN

Regionalliga Nordost  |  8. Spieltag  |  Freitag, 27. August 2021: Optik Rathenow vs. Babelsberg 03

Nach der zweiten englischen Woche der noch jungen 
Saison muss unsere Equipe erst am kommenden Wo-
chenende wieder zum Wettstreit um Ligapunkte antre-
ten. In fünf Tagen führt uns die Reise zum lieb gewon-
nenen Dauerrivalen Rathenow. 

Die Elf von Trainermethusalem Ingo Kahlisch hat vor 
der Saison einige Stammkräfte verloren. Caner Özcin 
(Reinickendorfer Füchse), Emre Turan (CFC Hertha 06) 
und Kevin Adewumi (SC Staaken) bildeten seit Jahren 
das Gerüst der Optometristen und haben sich zum Teil 
ambitionierten Oberligisten angeschlossen. Mit Leon 
Hellwig hat ein weiterer erfahrener Spieler das Havel-
land verlassen und mischt in dieser Spielzeit mit Lu-
ckenwalde bisher die Regionalliga auf. Diese Verluste 
sind für Rathenow nur schwerlich kompensierbar, zu-
mal bei den Zugängen kein Spieler älter als 21 Jahre 
ist und somit viel Erfahrung den Verein verlassen hat. 

Von daher überrascht es nicht, dass sich Optik vom 
Saisonstart weg im unteren Tabellenviertel wiederfin-
det. Im ersten Spiel konnten die Rot-Weißen beim 1:1 
in Altglienicke noch aufhorchen lassen. Mit gleichem 

Ergebnis trennte sich 
Rathenow in der vierten 
Runde von Aufsteiger 
Eilenburg. Die drei an-
deren Partien (vs. Lok 
Leipzig, in Cottbus und 
Halberstadt) gingen al-
lesamt ohne eigenen 
Treffer verloren. Die Partie vom vergangenen 
Mittwoch gegen Meuselwitz wurde erst nach Redak-
tionsschluss ausgespielt.

In den vergangenen Jahren gab es für unsere Nulldrei-
er im Stadion Vogelgesang häufig Grund zum feiern. In 
sieben Ligaduellen der Nachwendezeit ging unsere Elf 
viermal als Sieger vom Platz, dreimal teilten sich beide 
Mannschaften die Punkte. Beim letzten Aufeinander-
treffen vor fast einem Jahr brachte Lukas Wilton un-
sere Farben in Front. Michael Gorbunow traf kurz vor 
Ende zum verdienten Ausgleich.

Anpfiff im Stadion Vogelgesang: 19 Uhr

DER BLICK VORAUS

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Rathenow
Stadion Vogelgesang
90 km (1,5 h Fahrzeit)

Blessuren
Gegen Chemie Leipzig nicht im Kader stand Marcel 
Rausch. Der Neuzugang aus Lichtenberg musste 
nach seinem Treffer zum 1:1 im DFB-Pokal gegen 
Fürth und einer späteren Abwehraktion mit Mus-
kelfaserriss ausgewechselt werden. Ebenfalls nicht 
einsatzfähig ist Georgios Labroussis, der mit Prob-
lemen an der Achillessehne kämpft und womöglich 
noch länger ausfällt. Auch die Rückkehr von Leo Koch 
(Knie) ist nicht absehbar.

Herzlich Willkommen!
Babelsberg 03 hat Nachwuchstalent Janne Sietan, 
zuvor Energie Cottbus U19, unter Vertrag genommen. 
Der defensive Mittelfeld-Spieler kann bisher unter an-
derem auf 20 Einsätze in der A-Junioren Bundesliga 
für die Lausitzer zurückblicken. Der gebürtige Cott-
buser wurde gegen Chemie Leipzig erstmals in den 
SVB-Kader berufen und kam in Luckenwalde zu sei-
nem ersten Startelf-Einsatz.

Saisonauftakt der Jugend
Die Babelsberger Regionalliga-Teams der A-, B- und 
C-Jugend starten am letzten August-Wochenende in 
die Meisterschaftswettbewerbe der jeweiligen Regi-
onalligen. Die U19 und die U17 gastieren jeweils bei 
Mecklenburg-Schwerin. Die U15 beginnt mit einem 
Auswärtsspiel in Zwickau. 
Der Kreis- und Landes-Spielbetrieb startete schon 
an diesem Wochenende. Unter anderem spielte die 
U14 in der Brandenburgliga gestern in Neuruppin 
beim MSV. Die U16 des SVB hatte in der Landesklas-
se Fortuna Babelsberg zu Gast. Wir wünschen allen 
Nachwuchsmannschaften viel Erfolg für die neue 
Saison!

Brandenburg-Pokal im Nachwuchs
Die Regionalliga-Mannschaften steigen erst im Ach-
telfinale in die jeweiligen Landespokal-Wettbewerbe 
ein. Die U19 nimmt erst ab der dritten Runde teil. Bei 
der U17 und der U 15 ist das Achtelfinale sogar schon 
die vierte Spielrunde.

Im FLB-Pokal gegen Süd 05
Am Wochenende 4./5. September 2021 wird die 
zweite Runde im AOK-Landespokal Brandenburg 
ausgetragen. Unsere Regionalliga-Mannschaft trifft 
auf den Oberlisten BSC Süd 05. Die Brandenburger 
unterlagen zum Oberliga-Auftakt beim Rostocker FC 
und mussten am zweiten Spieltag eine Heimniederla-
ge gegen die Reserve des FC Hansa Rostock hinneh-
men. Das FLB-Pokal-Spiel der zweiten Runde zwi-
schen Süd 05 und dem SVB wird in Brandenburg auf 
dem traditionsreichen Werner-Seelenbinder-Sport-
platz ausgetragen. Informationen zum genauen Da-
tum und zur Anstoßzeit werden auf der Homepage 
unter www.babelsberg03.de veröffentlicht.

Willkommen in der Landesklasse! 
Nach dem freiwilligen Rückzug aus der Landesli-
ga Nord startete unsere Zweete am vergangenen 
Wochenende in der Landesklasse West. Zum Sai-
sonauftakt ging es zum Langener SV, der zwischen 
Fehrbellin und Neuruppin beheimatet ist. Nach einer 
Unstimmigkeit zwischen dem Keeper und zwei sei-
ner Verteidiger, nutze Abdihafid „Abdi“ Ahmed in der 
50. Minute die Chance zur Führung für unsere Re-
serve. Rückkehrer Antonin Hennig netzte in der 77. 
Minute zum 0:2. Leider reichte es letztlich nicht für 
drei Punkte. Langen staubte nach einem Freistoß in 
der 86. Minute zum 1:2 ab. Per umstrittenen Elfme-
ter gelang dem Gastgeber in der Schlussminute sogar 
noch der Ausgleich. Die Heimspiele unserer zweiten 
Mannschaft finden in dieser Saison wieder auf der 
Sandscholle statt, so auch gestern gegen Lok Seddin. 
Die nächste Partie absolviert die Reserve wieder aus-
wärts. Gastgeber für das Team von Thomas Schulz ist 
am 28. August Eintracht Falkensee.

Regionalliga Nordost  |  9. Spieltag  |  Dienstag, 31. August 2021: Babelsberg 03 vs. Carl Zeiss Jena

Damit uns Fußballfans nicht langweilig wird und die 
Stadionheftredaktion wenigsten etwas sinnvolles zu 
tun hat, folgt nach dem Auftritt in Rathenow wieder 
eine englische Woche. Dann empfängt unsere Equipe 
mit Carl Zeiss Jena ein Team, welches vor der Spielzeit 
von sogenannten Experten hoch gehandelt wurde. Die-
se Erwartungen konnte die Elf aus dem Paradies bisher 
nicht erfüllen. Der erste Erfolg gelang den Thüringern 
am vergangenen Wochenende bei Aufsteiger Eilenburg. 
Nach Rückstand obsiegte das Team von Trainer Dirk 
Kunert mit 1:3 im Ilburg-Stadion und ließ am Dienstag 
ein 2:1 Heimerfolg über Halberstadt folgen. Zuvor un-
terlag Carl Zeiss beim BAK (1:0) und gegen Altglieni-
cke (1:2). Die Partie bei der von Alme Civa trainierten 
Loksche endete torlos.

Die Blau-Gelb-Weißen durften wie unsere Nulldreier im 
DFB-Pokal antreten. Mit dem 1. FC Köln empfingen die 
Jenenser einen namhaften Gegner und schnupperten 
lange an der Sensation. Nach der frühen Jenaer Füh-
rung gelang den Geißböcken nur noch der Ausgleich, 
so dass der Elfmeterkrimi die Entscheidung bringen 
musste. Hierbei hatte der Bundesligist das Fortune auf 
seiner Seite und zog in die zweite Runde ein.

Nach dem verpatzten Auftakt scheint Jena so lang-
sam in Fahrt zu kommen. Trotz allem dürfte für unsere 
Mannschaft alles möglich sein.

Anpfiff im Karli: 19 Uhr

D-Junioren, Kreispokal
Runde 1 – Juventas Crew Alpha vs. Babelsberg 03 III	 2:9 

JUGENDERGEBNISSE
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	• AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
	• Aroma del Caffé
	• Autohaus Sternagel GmbH
	• B. Kroop Haustechnik GmbH
	• Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
	• BB-Radio
	• Bosch Service Bunde Potsdam
	• Brandenburger Lokalradios /  
Radio Potsdam

	• Brennstoffhandel Altendorff
	• Brun & Böhm Baustoffe
	• Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
	• Carlsberg Deutschland GmbH
	• Christoph Miethke GmbH & Co. KG
	• Dach-Instand GmbH
	• DAK-Gesundheit
	• Das Handtelefon GbR
	• Day Night Sports GmbH
	• Die Kinderwelt GmbH
	• Elektromeister Udo Müller
	• Energie und Wasser Potsdam
	• Evil Office Büromöbel
	• Exner Bäckerei
	• GIPAM German Investment Portfolio
Asset Management GmbH

	• Handtelefon GmbH
	• Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
	• Hauskrankenpflege Anita Ewald
	• Inno2grid GmbH
	• ISP Verwaltung GmbH
	• JackONE
	• Jedermann Menü
	• JUTZY Haustechnik Service GmbH
	• Klaus-Dieter Mansfeld
	• Künicke GmbH
	• Lehmann Beschriftung
	• Lakritzkontor Potsdam
	• Land Brandenburg Lotto GmbH
	• LMB Dieter Leszinski
	• MBE Babelsberg / CNL Business
Services e.K.

	• Metallbau Grundmann
	• Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
	• Mittelbrandenburgische Sparkasse
	• nahkauf Oelmann
	• Oatly Germany GmbH
	• OUTFITTER Teamsport GmbH
	• Ostmost
	• PCH Technischer Handel GmbH
	• PIK AG

	• Planungsbüro Knuth
	• Post-Apotheke
	• Potsdam Bootscharter
	• Potsdamer Isoliertechnik 
	• PRB Spezialtiefbau GmbH
	• PROFIMIET GmbH
	• ProPotsdam GmbH
	• ProVia Ingenierbüro für Verkehrs-
anlagen GmbH

	• Radius GbR
	• Reifen Müller GmbH
	• Richter Recycling GmbH
	• Sanitätshaus Kniesche GmbH
	• SAP SE
	• Schröder - event & bildung
	• supBRT GmbH
	• Taverpack GmbH Potsdam
	• TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
	• TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
	• TTP GmbH
	• VCAT Consulting GmbH
	• Verkehrstechnik Potsdam GmbH
	• VirtualGoodsOnline
	• Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
	• ZentralWeb GmbH
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN

Mehr Infos unter www.amw.eu/aktuelle-stellenangebote

Unsere Mannschaft sucht
VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
– per E-Mail oder per Post an:

AMW Anlagen-Montagen Werder GmbH
Adolf-Damaschke-Straße 59

14542 Werder
bewerbung@amw.eu 

Bauleiter (m/w/d)
Monteure (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)
im Schaltanlagenbau



UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER 
unter babelsberg03.de/ewp-strom

Foto:Sebastian Rauer

GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion


